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Durchlauchtigſte Großmachtigſte Furſtin und Frau

Wolte Jhre Pflicht und Schuldigkeit in aller tieffſter Unterthanigkeit

Bey einer geringen Taffel Muſic
»Dablegen

Das ſammtliche SchulCollegium daſelbſt.
CHEMMRgZz gedruckt mit Stoſſeliſchen Schrifften.
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Ufl auf begluckte Stadt!
Ermuntre dich recht inniglich
Die heut das Glucke hat

Daruber billig ſich
Ein Jeder freut
Bey ſolcher Zeit.

Denck hin!
Dauin dir ſteht

ZKie Majeſtat
DerGnadgen Konigin.

Brereite dich hierzu
UnddenckanPflicht und Schuldigkeit
Vergis heut aller Kuh
Beyſolcher Freuden Zeit.

Bedient SFE
Weil SJE iſt hie

Mit Matht
Sey allbereit—
Beydieſer ZeitAuf Schuld und Pflicht bedacht.

ulrchlauchſte Majeſtat verzeih den Freuden
Die in uns die Pflicht und Schulden/
Ferner weit nicht wollen dulten

Denn unſer Hertz iſt gantz mit Freuden angefullt
Und giebt ſich ehe nicht /-hiß daß es iſt geſtillt

Und ſeine Freude kan hier offendlich ausbreiten
Daurchlauchſte WMajeſtat verzeih den Freuden.

Durth



Durchlauchſte Majeſtat wir muſſen kommen
Und ietzo durchaus nicht ſchweigen
Sondern unſre Scheidel beugen

—o—Da Jhre Majeſtat von Uns wird auff genommen
Durchlauchſte Majeſtat wir muſſen kommen.

Surchlauchſte Majeſtat wir znt, ſchweigen?

Da die Mutter die uns liebet
Liebend ſich zu uns begiebet/

Und uns mit Jhrer Gluth der heiſſen Liebe deckt
Die uns denn ſtetig troſt wenn Ungelucke ſchreckt

Drum da da kon'n wir uns der Liebe uberzeigen
Vurchlauchſte Rajeſtat wer 9 ſchweigen?

Zurchlauchſte MNajeſtat bey diefen allen

Sehn wir SJE heut in Vergnugen
Weil ſich es hat muſſen fugen

Was Jhre Kajeſtat vom HERRN verlanget hat
SJE wurcklich auch vor ietzt erhalten in der That

Daraus ſchlüſt man daß SJE GOtt muſſen wohlgefallen
urchlauchſte Majeſtat vot andern allen.
Darum verzeihen SJE den kuhnen Freuden

Weil wir doch nicht ſchweigen konnen
Sondern muſſen frey bekennen

Daßwir Vurchiauchteſte zu dieſen GnadenSchein
Zu gratuliren ietzt hier andekommen ſeyn J—

Doch bitten wir daß SJE uns mocdten gnadig leiten
Darum verzeihen SJE den kuhnen Freuden.

MeEin froher Mund
1Eroffne dich ietzund
Verkundige was dir begegnet
Da Jhro Majeſtat dich ſeegnet/
Und Jhren Thron
Verlaſt und zu dir kommt hoch in Perſon
Drum froher Mund
Eroffne dich ietzund.
Ja froher Mund
Eroffne dich ietzund
Und lege die Erkantlichkeiten
Zu der Durchlauchſten behden Seiten

en Demuth hinc

Weil ich Jhr unterthangſter Diener bin
Drum froher Mund
Eroffne dich ietzund. ARlIA.



ARIA.
Weutger Himmel ſen geprieſen

Der ſich  uns nach Glucke dreht
Daß du uns die Huld erwieſen

und die Hohe Majeſtat
Hochſt vergnuget haſt gefuhrt
Daß man lauter Wohlſeyn ſpuhret

Da SJeE wieder beh uns ſind;
Es lebt Jeder in Vergnugen 2

Weil wie SJE aewunſchet ſiegen
Und dadurch Vergnugen find.

Drum der du im Himmel wohneſt
Dir ſey hertzlich Danck und Preiß

Daß du ſo genadia lohneſt
Jhrer Maſeſtat er weiß

Ferner weit noch dich auch gnadig
Ja erfreue SJE auch ſtetig

Damit was Jhr lieb mag ſeyn.
So wirds uns denn auch wohl gehen
Und auch unſer Wohl wohl ſtehen

Wenn das Wunſchen triffet ein.
Nun ſo wunſchen wir von innen

Daß der fromme  arrue GStt
Jhrer Majeſtat beginnen

Stets befrey von aller Noth
Ach! der HErr erhalt SJE ſeſte
Er vergnuge SJE aufs beſte

und nehm Siech- und Kranchheit hin.

Aber wir wir ſind verbundenJhr Surchiauchſte ann Stunden.

Vivat, unſre Konigin!
Jee
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	Als Die Durchlauchtigste, Großmächtigste Fürstin und Frau, Frau Christiana Eberhardina, Königin in Pohlen, Groß-Hertzogin in Litthauen, Reussen, Preussen, Mazovien, Samogitien, Kyovien, ... Churfürstin und Hertzogin zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... Nach glücklich gebrauchter Cur des Carl-Bads, Am 27. Junii Anno 1710. ... in Pönig wieder zurück kam, Wolte Ihre Pflicht ... Bey einer ... Taffel-Music ablegen Das sämmtliche Schul-Collegium daselbst
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